
Besprechungen

Wıe eiıne Moral entsteht Die Emotionen psychologischer Forschung der Kultur Nır
|die Entstehung des Denkens Die Rolle der ıhren jeweıligen Problemen ırd nıcht Ver-

Famlıuilıie. Der Leser tindet viele interessante Kr- tuscht. [)as Buch Jerome Kagans 1St nıcht
vebnısse, verbunden NL anregenden Retflexio- ur den Spezlalısten geschrieben. Es oibt Kın-
[1C1I] des Vertassers. Die Ausführungen über die blick in dıe Leistungsfähigkeit, aber auch In die
FEmotionen und die Entstehung der Moral beiım Schwierigkeiten entwicklungspsychologischer
Kınd verdienen besondere Beachtung. Wohltu- Forschung und Ist zugleich eın Zeugnis für die
end Ist die Unterscheidung zwıschen echtem wıssenschafrtliche Redlichkeit SCINES Vertassers.
Forschungsergebnis und noch nıcht yenügend Mulde S}
bewıiesener Hypothese. Auch dıe Abhängigkeit

Spiritualität
BOURS, Johannes: Ich wwerde ıhm den Morgen- Orıientierung aut dem geistlichen Lebensweg
STICYN geben. Worte tür den Lebensweg. Hrsg. veben.
Pau!l Deselaers. Freiburg: Herder 1988 200 Das Buch enthält, In siıeben Kapıteln veglie-
L w 24 — dert, nstöfße 306 Meditation, die sıch auch für

Johannes Bours Ist nach langer Krankheiıt AIl private Exerzitien hervorragend eıgnen. Die
Themen sınd Christusworte der siebe Send-Februar 9088 In Coesteld vestorben. In ıhm

verheren dıe deutschen Christen eiınen eister schreıben, Worte AU der Urgeschichte des Men-
des geistlichen Lebens, einen Mann, der nıcht schen, Worte Al Morgen, Worte den (Gren-
redselig seINE veistlichen Erfahrungsmängel VE C1I] des Lebens, Worte ur Jahreswende, Worte
deckte, sondern dessen Worte AUS$S der Stille und AUS den Gedichten Joseph Eiıchendorftf,
AUS der Ertahrung zOttes kamen. “ınem Freund Worte 15 en Gedichten Nelly Sachs,
überließ S‘ seine letzten lexte als „Worte für Worte AUS der Erfahrung des Glaubens. Da
den Lebensweg“ herauszugeben. In dıieser Text- Bours solchen Wert auft 4s Wort legt, VCErWUN-

sammlung ırd WwIe In allen Büchern Bours’ dert nıcht;: denn das Wort führt Wort (zOf=
der ruhige Atem des (Geiste spürbar. Die 5Spra- LCS 1ın der Heılıgen Schrift. Diese aber CuL sıch
che 1St 10ch eintacher, unprätentiöser BCW OI auf als Tor dem In Christus menschgeworde-
den: alles wırd Zzur Einladung in dıe Stille, 1046 NCn Wort. [)as Buch wırd beschlossen Mı Je-
Begegnung mıt dem lebendig-nahen (zoOott Mıiıt 3111 Gebet, das 3 Oours vier Monate OR seınem

Tod ch selbst autschrieb: eın Gebet des Lobes,oroßer Sensibil oreift Johannes Bours auf
Gedichte, Erzählungen und Lebensberichte [1=- des Dankes, der Hingabe. Kın Vermächtnis
derer Autoren zurück: diese Lexte helten ıhm, WIEC das Buch als 4  S5. Bleistein 5}

Lyrık
daraus enthält ıh GedichtbandFUSSENEG ZER Gertrud Gegenruf. (GGesammelte Jüngster

Gedichte. Salzburg: Müller 1986 08 Kart „Gegenrufe“, Omıit C d iL' Kontinultät ıhrer
26,50 Iyrischen Sprechweise andeutet. Im kurzen

Gertrud Fussenegger, 1n Pılsen geboren, Nachwort dk‘l” Autorin, das dıe Anlässe einıger
Ist Ur allem bekannt als Erzählerin bedeutsa- Gedıichte knapp skizzıiert, 1st lesen, er den
INer Schicksalsromane wıe „Das verschüttete 61 hıer vesammelten Texten STAn der älteste
Antlıtz“ (1 und „Die Pulvermühle“ (1968) „Wer bıst du  « AUS dem Jahr 1932, dem Baujahr
Als Lyrıkerin debütierte S1IC 974 mıt dem de: Was  rstottbombe: „Schon damals
schmalen Band „Wiıderstand dıe Wetter- hat sıch Mır die Getahr zerstorter Umwelt, 5C-
hähne“, der längst vergriffen IsSt 15 Gedichte netischer Beeinträchtigung und ausgebeuteter
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